SHARE Newsletter 2013-05 oder 06

Sehr geehrte xxxx,
Nicht nur geografisch ist SHARE in den letzten beiden Jahren weiter gewachsen, sondern auch wissenschaftlich hat sich das Forschungsnetzwerk zu einem unverzichtbaren Baustein der europäischen Alterungs- und Gesundheitsforschung entwickelt. Mit Slowenien tritt soeben ein weiteres Land dem europäischen Forschungsinfrastrukturkonsortium SHARE-ERIC bei, und in Kroatien läuft soeben die Pilotstudie für die erstmalige Teilnahme am SHARE Forschungsnetzwerk. 
In Kooperation mit dem österreichischen Wissenschafts- und Sozialministerium wurde die 4. Datenerhebungsrunde aus SHARE Ende 2012 erfolgreich abgeschlossen, und die Daten sind seit November 2012 der Wissenschaft zugänglich. Das Buch zur vierten Runde wird am 27. Juni 2013 vor Vertretern der europäischen Kommission und des deutschen Wissenschaftsministerium in Brüssel der Öffentlichkeit vorgestellt. Soeben werden gerade die Daten zur 5. Runde von SHARE erhoben, und somit stehen bald vollständige Lebensgeschichten zu einem Lebensjahrzehnt der SHARE Population zur Verfügung. 
Auch die Daten des österreichischen Migrationsmoduls aus der vergangenen Welle von SHARE sind bereits auf der nationalen Homepage publiziert – an dem Modul haben insgesamt mehr als 80% aller österreichischen SHARE Befragungspersonen teilgenommen. Erstmals stehen damit detaillierte Angaben zum Migrationshintergrund sowie den Gründen der Migration zur Verfügung.
Zuletzt möchten wir alle SHARE Nutzerinnen und Nutzer erneut darum bitten, alle Publikationen, die auf SHARE Daten basieren, bekanntzugeben. Vielen Dank.
Mit herzlichen Grüßen,
Das Team von SHARE Österreich

Die 5. Welle von SHARE
Nach einer längeren Vorbereitungsphase sind im Frühjahr 2013 mehr als 14 SHARE Länder, darunter Österreich, Tschechien, Frankreich, Deutschland, Italien, Slowenien, Spanien, die Schweiz und viele mehr, erfolgreich in die Feldphase der 5. Welle gestartet. In Kooperation mit dem Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung (BMWF) sowie dem Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (BMASK) wird die 5. Runde der SHARE Datenbefragung in Österreich von der Johannes Kepler Universität Linz unter Leitung von Univ.-Prof. Dr. Rudolf Winter-Ebmer durchgeführt.
Neu in der fünften Welle sind Module zu den Themen soziale Exklusion, Migration und den Lebensumständen in der Kindheit. Um österreichspezifischen Fragestellungen mehr Raum zu geben, hat in dieser Welle SHARE Österreich gemeinsam mit dem Bundesministerium für Soziales, Arbeit und Konsumentenschutz einen Selbstausfüllerfragebogen erarbeitet. In diesem freiwilligen Modul werden zusätzlich zum Computerfragebogen Themen wie der Übergang in die Pension, berufliche Weiterbildung und Pflege vertiefend und an Österreich angepasst untersucht. 

Publikation der Daten der 4. Welle
In zahlreichen SHARE Ländern wurden die Stichproben im Rahmen der vierten Runde von SHARE wesentlich ausgeweitet. Insgesamt stehen somit Aufzeichnungen von mehr als 60.000 Europäerinnen und Europäern zur Verfügung. Diese hohen Fallzahlen ermöglich nun erstmals interessante Untersuchungen auch und allein auf nationaler Ebene der SHARE Mitgliedsländer. Die somit zur Verfügung stehende lange Beobachtungsdauer sowie die erweiterten Stichproben haben den wissenschaftlichen Wert des SHARE Forschungsnetzwerks deutlich erhöht, und machen SHARE damit zu einem unverzichtbaren Instrument der Sozial-, Gesundheits- und Alterungsforschung.
Die Daten der 4. Erhebungswelle wurden im November 2012 der Wissenschaft zugänglich gemacht. Sie können die Daten vom Forschungsdatenzentrum des SHARE Projekts unter der Internetadresse www.share-project.org herunterladen. 
Die Daten des österreichischen Anhangs der vierten Runde zu den Themen Migration und politischer Verfolgung stehen auf der österreichischen Homepage www.share-austria.at zum Download bereit.

Das SHARE Buch zur vierten Welle
Das Buch zur vierten Welle von SHARE wird am 27. Juni 2013 (10:00 bis 17:00) in den Räumen der University Foundation Brüssel der Öffentlichkeit vorgestellt. Als Gastsprecher werden hohe Vertreter der Europäischen Kommission sowie des deutschen Ministeriums für Wissenschaft und Forschung und der Max Planck Gesellschaft erwartet.
Für weitere Informationen zu diesem Event, dem Programm sowie zur Registrierung laden Sie bitte dieses Dokument herunter. Sämtliche Interessierte sind herzlich eingeladen, an dem Event teilzunehmen!

SHARE Konferenzen 2013
…
ESFRI Konferenz in Österreich – Call for Papers
Das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung veranstaltet am 24. Oktober 2013 eine Konferenz zu den österreichischen ESFRI Projekten der Geistes- und Sozialwissenschaften. Im Rahmen dieser Konferenz wird es eine eigene Parallelsession zu SHARE geben, bei der ausgewählte Forschungsarbeiten auf Basis von SHARE Daten vorgestellt werden.
Wir laden daher alle Interessierte dazu ein, Ihre auf SHARE Daten basierenden Forschungsarbeiten beim Projektteam von SHARE Österreich unter der E-Mail Adresse share-austria@jku.at einzureichen. Es werden sowohl englisch- als auch deutschsprachige Forschungsarbeiten akzeptiert. Sobald die weiteren Details über die Konferenz festgelegt werden, setzen wir Sie darüber umgehend in Kenntnis.
International SHARE Konferenz in Belgien
?

Forschungsarbeiten
Um die Liste aller SHARE Publikationen immer auf dem aktuellsten Stand zu halten, möchten wir alle SHARE NutzerInnen darum bitten uns Publikationen, die auf SHARE Daten basieren bzw. SHARE einen wichtigen Teil der Arbeit darstellt bekanntzugeben. Wir bitten Sie eine kurze Meldung an die internationale SHARE Koordination und an SHARE Österreich zu senden.

Die Auflistung der Publikationen mit SHARE finden Sie auf www.share-austria.at oder www.share-project.org.
Vielen Dank!
